
Gemeinde Weimar (Lahn)    35096 Weimar (Lahn), 23.12.2009 

N I E D E R S C H R I F T  
 

zur 31. Sitzung der Gemeindevertretung der Legislaturperiode 2006-2011 
 

am Donnerstag, den 17.12.2009. 
 

Sitzungsbeginn: 19:05 Uhr Sitzungsende: 20:30 Uhr 
 
Anwesend: 
CDU-Fraktion 
Heijo Hoß (Vorsitzender der Gemeindevertretung), Jost-Hendrik Kisslinger (Fraktionsvorsitzender), 
Konrad Ammenhäuser, Matthias Happel, Christina Krantz, Manfred Möller, Rainer Pfeffer, Hilmar 
Stahl, Alexander Steiß, Elisabeth Wege 

SPD-Fraktion 
Stephan Wenz (Fraktionsvorsitzender), Kurt Barth, Brunhilde Born, Doris Knobloch, Siegfried 
Koch, Hans-Herbert Pletsch, Jürgen Rabenau, Reiner Sauer 

Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
Lydia Schneider (Fraktionsvorsitzende), Reinhard Ahrens (ab 19.15 Uhr) 

FDP-Fraktion 
Christian Fischer 

Fraktion Freie Bürgerliste Weimar 
Hans Jakob Heuser (Fraktionsvorsitzender), Hans-Heinrich Schmidt, Helle Grün, Winfried Laucht 

Entschuldigt: 
Von der CDU-Fraktion 
Dr. Christian Dittrich 

SPD-Fraktion 
Werner Knobloch, Barbara Muzzulini 

Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
Ansgar Kraiker 

FDP-Fraktion 
Gunter Heuser 

Fraktionslos 
Lothar Potthoff 

Von der Verwaltung: 
Bürgermeister Muth, Stefan Bug, Thomas Nuhn, Helmut Paulsen, Karl-Heinz Kraft, Kurt Wenz, 
Helge Fuhr, Frank Dieffenbach, Helmut Wenz, Otto Weimar 
 

Entschuldigt fehlten: 
Reinhard Karber und Dagmar Kemmerling 
 

Schriftführer: 
Rolf Dörr 
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Tagesordnung: 
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Bericht aus dem Gemeindevorstand; 

Mitteilungen des Bürgermeisters 
3. 1. Nachtrag zur Haushaltssatzung 2009 
 20/16/2009/06-11 
4. Feldwegesatzung der Gemeinde Weimar (Lahn) 
 60/14/2009/06-11 
5. Energetische Sanierung des Kindergartens in Niederwalgern durch das 

Konjunkturpaket II 
 41/61/2009/2006-2011 
6. Flächennutzungsplan-Änderung, Bereich "Auf der Lugwiese", Gemarkung 

Nesselbrunn 
 41/31/2009/2006-2011 
7. Bebauungsplan "Auf der Lugwiese" Gemarkung Nesselbrunn 
 41/32/2009/2006-2011 
8. Anfragen 
9. Verschiedenes 
10. Ehrung verdienter Sportlerinnen/ Sportler, Mitbürgerinnen/ Mitbürger, 

Mannschaften 
 31/13/2009/06-11 
 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr Heijo Hoß, eröffnete um 19.05 
Uhr die Sitzung der Gemeindevertretung. Er begrüßte die anwesenden Mitglieder 
der Gemeindevertretung, die Mitglieder des Gemeindevorstandes sowie die 
Vertreter der Presse. Sein besonderer Gruß galt den zu dieser Sitzung 
eingeladenen Ehrengästen. 
Er stellte fest, dass die Einladung form- und fristgerecht zugestellt und 
veröffentlicht wurde. Von 31 Mitgliedern der Gemeindevertretung waren zunächst 
24 anwesend, so dass das Gremium beschlussfähig war. 
Einwände gegen die Tagesordnung wurden auf seine Nachfrage nicht erhoben. 
Er gratulierte folgenden Mandatsträgern/Mandatsträgerinnen nachträglich zum 
Geburtstag: Doris Knobloch, Helge Fuhr, Lothar Potthoff und Ansgar Kraiker. 
 
 

2. Bericht aus dem Gemeindevorstand; 
Mitteilungen des Bürgermeisters 
Bevor Bürgermeister Muth über die Sitzungen des Gemeindevorstandes 
berichtete, gratulierte er dem Gemeindevertreter Herrn Hans Herbert Pletsch zur 
Verleihung des Landesehrenbriefes. 
 

TOP Thema 

Sitzung des Gemeindevorstandes vom 12.11.2009 
5 Beschluss, in der Gemarkung Oberweimar die Fläche, Flur 5, Flurstück 

25 in einer Größe von 3.346 m² an die Straßenbauverwaltung zu 
veräußern. 
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6 Beschluss, dem Huteweg im Bereich der Grundstücke 14,15, 16 und 18 
sowie der Zufahrt zum See die neue Straßenbezeichnung „Am 
Weimarer See“ zu geben. 

7 Beschluss, der Eintragung einer Grunddienstbarkeit mit dem Recht für 
die Nutzung der Zufahrt zum Weimarer See für den Betrieb als 
Sportfreizeitgelände mit Bademöglichkeiten, Wasserskinutzung sowie 
Events und Gastronomie zuzustimmen. 

Sitzung des Gemeindevorstandes am 26.11.2009 
5 Beschluss, den Ausbau der Zufahrt zum Kreisjugendheim Wolfshausen 

in das Straßensanierungsprogramm aufzunehmen. 
6 Ankündigungsbeschluss zu den Abwassergebühren 01.01.2010. 
7 Beschluss, zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Bestattungswald in 

Germershausen zu errichten und den Gemeindevorstand mit der 
Umsetzung der Maßnahme zu beauftragen. 

9 Beschluss, dass sich die Gemeinde grundsätzlich an dem Themenjahr 
der Stadt Marburg „ Marburg an die Lahn 2010“ beteiligt. 

11 Beschluss, zur Herstellung eines Bürgersteiges im Bereich der Straße 
„Im Wolfsbach 4“ OT Wolfshausen, den Auftrag an die Fa. Barth, in 
Höhe von brutto 3.329,62 € zu erteilen. 

Sitzung des Gemeindevorstandes am 10.12.2009 
5 Beschluss, die personelle Besetzung für den im Januar 2006 berufenen 

Wahlausschuss auch für die Direktwahl am 04.07.2010 beizubehalten, 
und zwar als Wahlleiter Herrn Stefan Bug und als stellvertr. Wahlleiter 
Herrn Kurt Wenz einzusetzen. Für die Veröffentlichung der Aufforderung 
zur Einreichung von Wahlvorschlägen sollen keine kostenpflichtige 
Anzeigen beauftragt, sondern die Internetseite der Gemeinde und die 
kostenfreie Anzeige im Eildienst des HSGB genutzt werden. 

7 Beschluss, aufgrund der Stellungnahmen der Anlieger und des 
Ortsbeirats von Wolfshausen keine Straßenumbenennung 
(vorgeschlagen war: Bellevue-Allee) vorzunehmen. 

8 Beschluss über die Aufnahme eines Kommunaldarlehens. 
12 Beschluss über Einrichtung einer zusätzlichen Bushaltestelle im 

Neubaugebiet „Auf der großen Hohl“, Niederwalgern, vorbehaltlich der 
notwendigen Vorgaben bezügl. der Straßenplanung und der 
Zustimmung des RNV. 

14.1 Beschluss über geänderten Bauantrag für eine Gaststätte mit Verkaufs-, 
Büro-, Sanitär- und Umkleideräumen am Weimarer See 

15.2 Beschluss über Durchführung des Ausschreibungsverfahrens, 
betreffend Einsammlung und Transport von Abfällen in der Gemeinde. 

Im Namen des Gemeindevorstandes bedankte sich Herr Bürgermeister Muth für 
die im Jahr 2009 geleistete Arbeit in der Gemeindevertretung. 
Er bedankte sich bei allen ehrenamtlich Tätigen für ihre Arbeit im Jahr 2009 und 
wünschte ein friedliches Weihnachtsfest und für das Jahr 2010 Gesundheit. 
 
 

3. 1. Nachtrag zur Haushaltssatzung 2009 
Drucksache: 20/16/2009/06-11 

Der stellvertretende Vorsitzende des Haupt-, Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses, Herr Kurt Barth, berichtete über die Beratung der 
Angelegenheit in der Sitzung des Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschusses 
am 14.12.2009 und gab den Beschlussvorschlag und das Abstimmungsergebnis 
bekannt. 
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Gemeindevertreter Winfried Laucht nahm für die Fraktion der Freien Bügerliste 
Weimar Stellung. Er ging darauf ein, dass die Personalkosten überschritten 
seien, obwohl zwei Stellen gestrichen wurden. Die Art und Weise, wie es dazu 
kam, sei aus Sicht seiner Fraktion eine Ignorierung des Willens der Mehrheit der 
Gemeindevertretung. Seine Fraktion könne daher dem vorgelegten Nachtrag zur 
Haushaltssatzung 2009 nicht zustimmen. 
Gemeindevertreter Kurt Barth wies darauf hin, dass die Gründe hierfür allen 
Mitgliedern der Gemeindevertretung bekannt waren. 
Herr Bürgermeister Muth teilte mit, dass der Nachtrag eine Darstellung der IST-
Zahlen sei. Die Überschreitung der Personalkosten rühre überwiegend aus dem 
Bereich der Kindergärten. 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt den 1. Nachtrag zur Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2009 mit seinen Anlagen (Haushaltsplan). 

Beratungsergebnis: 20 Ja-Stimmen, 5 Gegenstimmen 

4. Feldwegesatzung der Gemeinde Weimar (Lahn) 
Drucksache: 60/14/2009/06-11 

Über die Beratung der Angelegenheit in der Sitzung des Haupt-, Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses am 07.12.2009 berichtete der Ausschussvorsitzende, 
Herr Alexander Steiß. Er gab den Beschlussvorschlag und das 
Beratungsergebnis bekannt. 
In der anschließenden Aussprache nahmen Herr Stephan Wenz für die SPD-
Fraktion, Frau Lydia Schneider für die Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN, Herr 
Christian Fischer für die FDP-Fraktion und Herr Jost-Hendrik Kisslinger für die 
CDU-Fraktion Stellung. 
An der weiteren Aussprache beteiligten sich die Gemeindevertreter Matthias 
Happel, Stephan Wenz, Hans Jakob Heuser, Reiner Sauer und Herr 
Bürgermeister Muth. Es wurden die unterschiedlichen Standpunkte zur 
Notwendigkeit der Feldwegesatzung dargestellt. 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Feldwegesatzung in der von der 
Verwaltung vorgelegten Version. 

Beratungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 17 Gegenstimmen 

5. Energetische Sanierung des Kindergartens in Niederwalgern durch das 
Konjunkturpaket II 
Drucksache: 41/61/2009/2006-2011 

Der stellvertretende Vorsitzende des Haupt-, Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses, Herr Kurt Barth, berichtete über die Beratung der 
Angelegenheit in der Sitzung des Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschusses 
am 14.12.2009 und gab die Beschlussvorschläge und die jeweiligen 
Abstimmungsergebnisse bekannt. 
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Die Gemeindevertreter Manfred Möller und Hans-Heinrich Schmidt wiesen darauf 
hin, dass ihrerseits nach wie vor eine Notwendigkeit für die Sanierung sowohl 
des Ortsjugendheimes Oberweimar als auch des Bürgerhauses Wenkbach 
gesehen werde. Die beschlossene und von der Mehrheit getragene Priorität des 
Kindergartens Niederwalgern gebe in diesem Fall den Ausschlag, die eigenen 
Forderungen zurückzustellen. 
Anschließend nahmen Herr Stephan Wenz für die SPD-Fraktion, Herr Jost-
Hendrik Kisslinger für die CDU-Fraktion, Herr Christian Fischer für die FDP-
Fraktion, Herr Hans Jakob Heuser für die Fraktion der Freien Bürgerliste Weimar 
Stellung. 
An der Aussprache beteiligten sich die Gemeindevertreter Stephan Wenz, Reiner 
Sauer, Hans Jakob Heuser, die Gemeindevertreterinnen Elisabeth Wege, Lydia 
Schneider und Herr Bürgermeister Muth. 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, den zusätzlich erforderlich werdenden 
Ausgabebetrag in Höhe von 185.574,77 € zur Sanierung des Kindergartens 
Niederwalgern aus der Umschichtung von Landesmitteln aus den nicht 
umzusetzenden Maßnahmen des Bürgerhauses Wenkbach in Höhe von 
46.309,00 € und des Bürgerhauses Oberweimar in Höhe von 105.000 € zu 
finanzieren und den darüber hinausgehenden Betrag in Höhe von 34.265,77 € 
als außerplanmäßige Ausgabe zu beschließen. 

Beratungsergebnis: Einstimmig 
 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung stellt für die während der Bauphase erforderliche 
Auslagerung des Betreuungsbetriebes vorsorglich die außerplanmäßigen Kosten 
für eine Containerstellung in Höhe von bis zu 40.000,00 € als 
Handlungsgrundlage zur Verfügung. In Zusammenarbeit mit dem 
Kirchenvorstand Niederwalgern ist eine günstigere Variante anzustreben. 

Beratungsergebnis: 23 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimmen, 1 Stimmenthaltung 

6. Flächennutzungsplan-Änderung, Bereich "Auf der Lugwiese", Gemarkung 
Nesselbrunn 
Drucksache: 41/31/2009/2006-2011 

Der Vorsitzende des Bau-, Planungs- und Umweltschutzausschusses, Herr 
Reiner Sauer, berichtete über die Beratung der Angelegenheit in der 
Ausschusssitzung am 08.12.2009 und gab die Beschlussempfehlung und das 
Abstimmungsergebnis bekannt. 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, 

a) den Beschlussempfehlungen auf den verkleinerten Stellungnahmen, lfd. Nr. 
1 –3, zuzustimmen 

b) 1) den Vorentwurf der o. a. Flächennutzungsplanänderung einschließlich 
Begründung unter Berücksichtigung des unter Punkt a) gefassten 
Beschlusses zum Entwurf zu erheben, und diesen öffentlich auszulegen 
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sowie Behörden von der Auslegung zu benachrichtigen.  

2) dass die Behörden, die Stellungnahmen mit Anregungen vorgebracht 
haben, mit der Benachrichtigung der Auslegefrist in Kopie die Verkleinerung 
des Schreibens mit den rechtskräftigen Beschlüssen zugesandt bekommen. 

Beratungsergebnis: Einstimmig 

7. Bebauungsplan "Auf der Lugwiese" Gemarkung Nesselbrunn 
Drucksache: 41/32/2009/2006-2011 

Über die Beratung der Angelegenheit in der Ausschusssitzung des Bau-, 
Planungs- und Umweltschutzausschusses am 08.12.2009 berichtete der 
Ausschussvorsitzende, Herr Reiner Sauer. Er bedankte sich bei dem 
Ortsvorsteher des Ortsteiles Nesselbrunn für die Teilnahme an der Sitzung und 
die von ihm zusätzlich gegebenen Erläuterungen. 
Er wies darauf hin, dass die textliche Festsetzung des B-Planes zu der 
Bedachung, wie vom Ortsbeirat vorgeschlagen, so geändert werden soll, dass 
die Bedachung der Gebäude im Geltungsbereich des B-Planes mit der 
ortsüblichen Material- und Farbwahl übereinstimmen soll. 
Er gab die Beschlussempfehlung und das Abstimmungsergebnis bekannt. 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, 

a) den Beschlussempfehlungen zu den Stellungnahmen, lfd. Nr. 1 – 3 und der 
geänderten Nr. 4, zuzustimmen. 

b) 1) den Vorentwurf des o. a. Bebauungsplanes einschl. Begründung unter 
Berücksichtigung des unter Pkt. a) gefassten Beschlusses zum Entwurf zu 
erheben und diesen öffentlich auszulegen sowie die Behörden von der 
Auslegung zu benachrichtigen. 

2) dass die Behörden die Stellungnahmen mit Anregungen vorgebracht 
haben mit der Benachrichtigung der Auslegungsfrist in Kopie die 
Verkleinerung ihres Schreibens mit den rechtsseitigen Beschlüssen 
zugesandt bekommen. 

Beratungsergebnis: Einstimmig 

8. Anfragen 
Es lagen weder schriftliche noch mündliche Anfragen vor. 
 
 

9. Verschiedenes 
a) Bürgermeister Muth wies darauf hin, dass am 14.12.2009 der 

Bewilligungsbescheid für die Evaluierungsstudie zum Museumsdorf 
„Zeiteninsel“ eingegangen war. 

b) Gemeindevertreter Jost-Hendrik Kisslinger nahm Bezug auf die Beratung zu 
der Festlegung des Termines der Bürgermeisterwahl am 12.11.2009 und die 
Veröffentlichung der SPD-Fraktion zu den vermeintlichen Aussagen eines 
Mitgliedes seiner Fraktion. Da seine Nachforschungen ergaben, dass diese 
Aussage so nicht gefallen war, bat er um Stellungnahme und Löschung dieser 



Niederschrift:  Seite - 7 - 

Aussage von der Internetseite der SPD-Weimar. 
Herr Stephan Wenz führte aus, dass die Beratung zu diesem Punkt in der 
Sitzung am 12.11. 2009 durchaus „hitzig“ war. Er und auch andere Mitglieder 
seiner Fraktion haben die Aussage in der Sitzung so aufgenommen. 

c) Gemeindevertreter Stephan Wenz teilte mit, dass entgegen der Aussage zu 
diesem Tagesordnungspunkt das Saarland größer ist als der Landkreis 
Waldeck-Frankenberg und auch mehr Wahlberechtigte hat. Die einzige 
Direktwahl, die dort im vergangenen Jahr stattgefunden habe, war die 
Landratswahl. Lediglich der Termin für die Stichwahl lag in den Sommerferien. 
Die Wahlbeteiligung fiel bei beiden Wahlen mit rund 40 % eher gering aus. 

d) Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr Heijo Hoß, gab folgende 
Termine bekannt: 
- 31.12.2009 und 01.01.2010 Silvesterausstellung des 

Rassegeflügelzuchtvereins im Bürgerhaus Wenkbach 
- 18.01.2010 Sitzung des Ausschusses für Soziales, Jugend und Familie und 

Sport 
- 19.01.2010 Sitzung des Bau-, Planungs- und Umweltschutzausschusses 
- 20.01.2010 Sitzung des Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschusses 
- 28.01.2010 Sitzung der Gemeindevertretung 

 
 

10. Ehrung verdienter Sportlerinnen/ Sportler, Mitbürgerinnen/ Mitbürger, 
Mannschaften 
Drucksache: 31/13/2009/06-11 

Herr Heijo Hoß, Vorsitzender der Gemeindevertretung, und Bürgermeister Muth 
ehrten die Sportlerinnen und Sportler sowie einen Mitbürger. Es wurde jeweils 
der Text der Urkunde verlesen. Die Urkunden sowie ein Präsent der Gemeinde 
wurde überreicht. 
Geehrt wurden entsprechend des Beschlusses der Gemeindevertretung vom 
12.11.2009: David Wagner, Wolfshausen, Moritz Petri, Niederweimar, Jörg 
Penndorf, Niederweimar, Toni Breul, Niederwalgern, FSG Südkreis Senioren und 
Willi Scherer, Wenkbach. 
 
 
Im Anschluss an die Ehrungen gab der Vorsitzende der Gemeindevertretung, 
Herr Heijo Hoß, einen Rückblick auf das Jahr 2009. 
 
Hierbei ging er auf die wirtschaftlichen Voraussetzungen und die beschlossenen 
Prioritäten zum Konjunkturpaket ein. Er dankte den beiden Ortsvorstehern aus 
Oberweimar und Wenkbach, die zugunsten der Kindergartensanierung in 
Niederwalgen und letztlich zugunsten der Kinder zunächst auf die Maßnahmen in 
ihren Ortsteilen verzichten wollen. 
 
Diese notwendigen Maßnahmen in Oberweimar und Wenkbach bleiben aber auf 
der Prioritätenliste des Gemeindevorstandes und der Gemeindevertretung, und 
er sieht dadurch weitere finanzielle Belastungen auf die Gemeinde zukommen, 
die es aus seiner Sicht erfordern, jegliche Ausgaben und deren Folgekosten bei 
künftigen Entscheidungen genau anzuschauen. 
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Dabei sprach Herr Hoß aus seiner persönlichen Sicht, vor allem die 
Toilettenanlage am Bürgerhaus Roth an. Diese würde nach Umsetzung der 
Maßnahme die Gemeindekasse mit mindestens 81.000,-- € belasten und er 
würde es aus seiner Ansicht sinnvoller betrachten, dass in Maßnahmen investiert 
werde, die auf einer Prioritätenliste des Gemeindevorstandes und der 
Gemeindevertretung stehen und nach ihrer Umsetzung nicht nur 
substanzerhaltend, sondern sich auch energiesparend auswirken würden. 
 
Als Ausblick für das Jahr 2010 stellte er den Baufortschritt des Ausbaues der 
Bundesstraße B 3 im Gemeindegebiet und die Entwicklung in den kommunalen 
Baugebieten sowie die anstehende Entscheidung zur Einrichtung eines 
Bestattungswaldes in der Gemeinde positiv heraus. 
 
Anschließend bedankte er sich bei den Beschäftigten des Bauhofes und der 
Gemeindeverwaltung für die geleistete Arbeit, bei Herrn Bürgermeister Muth und 
dem Ersten Beigeordneten, Herrn Stefan Bug, für die gute Zusammenarbeit. 
 
Er bedankte sich bei allen Ortsvorsteherinnen und Ortsvorstehern, den 
Wehrführern und Jugendwarten, dem Gemeindebrandinspektor und seinem 
Stellvertreter für die geleistete Arbeit. 
 
Den örtlichen Vereinen und den Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde, die 
sich für das Gemeinwohl oder auch das Wohl bedürftiger Einzelner engagiert 
haben, dankte er für ihren Einsatz und sprach die Hoffnung und Bitte aus, dass 
sie dies auch im kommenden Jahr weiter tun. 
 
Er wünschte allen Anwesenden und ihren Angehörigen sowie allen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern frohe und besinnliche Feiertage und ein gutes 
Jahr. 
 
Die Mitglieder der kommunalen Gremien sowie die Ehrengäste und die Vertreter 
der Presse lud er zu einem Abendessen im Anschluss an die Sitzung ein. 
 
 
 
Der Vorsitzende:      Der Schriftführer: 
 
Im Original unterschrieben    Im Original unterschrieben 
 
Heijo Hoß       Rolf Dörr 
 

 

 


